
LANDRAT  
 

PROTOKOLL 
 
 
Auszug aus dem Protokoll des Landrates  
vom 3. Februar 2010 
 
Anwesend: 
Vormittagssitzung  Geschäfte 1 bis 5 (Eintretensdebatte) 
55 Ratsmitglieder; absolutes Mehr: 28 Stimmen; 2/3 Mehr: 36 Stimmen 
 
Nachmittagssitzung  Geschäfte 5 (Detailberatung) bis 10 
57 Ratsmitglieder; absolutes Mehr: 29 Stimmen; 2/3 Mehr: 38 Stimmen 

Zeit: 10.00 bis 11.50 Uhr und 13.30 bis 17.35 Uhr 

 

1. Die Tagesordnung wird genehmigt. 

2. Die Protokolle der Landratssitzungen vom 21. Oktober und 18. No-
vember 2009 werden genehmigt. 

3. Die Beantwortung der Motion von Landrat Walter Odermatt, Stans, 
und Mitunterzeichneten betreffend Änderung des Gesetzes über 
das Kantonsspital Nidwalden wird nicht als dringlich erklärt. 

4. Die Teilrevision des Gesetzes über den Natur- und Landschafts-
schutz wird in 2. Lesung genehmigt. 

5. Die Teilrevision des Gesetzes über die Steuern des Kantons und 
der Gemeinden (Steuergesetz) wird in 1. Lesung genehmigt.  

6. Der Landratsbeschluss über die Bewilligung eines Objektkredites  
für ein Jugendkulturhaus in Stans wird genehmigt. 

7. Der Landratsbeschluss über die Bewilligung eines Objektkredites 
an die Winkelriedhaus-Stiftung für den Bau eines Ausstellungspa-
villons in Stans / Oberdorf wird genehmigt. 

8. Das Postulat von Landrat Paul Leuthold, Stans, und Landrat Wal-
ter Odermatt, Stans, betreffend Konzept für ein Parkhaus im Ge-
biet Mittelschule Stans / Winkelriedhaus wird in geänderter Form 
gutgeheissen. Der Regierungsrat wird beauftragt, einen Bericht 
über die Problematik der Eindämmung des Verkehrs und die Er-
stellung eines Parkplatz-Konzepts im Bereich Mittelschule Stans / 
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Winkelriedhaus zu erstellen. 
In Kenntnis des Berichtes vom 27. Oktober 2009 „Erschliessungs- 
und Parkierungskonzept Winkelriedhostatt, Stans“ wird dieses 
Postulat als erfüllt abgeschrieben. 

9. Die Motion von Landrat Paul Leuthold, Stans, und Mitunterzeichne-
ten betreffend Änderung des Volksschulgesetzes in Bezug auf das 
Wahlprozedere der Behörden nach Aufhebung der Schulgemeinde 
wird gutgeheissen. 

10. Die Motion von Landrat Beat Ettlin, Stans, betreffend kostende-
ckende Einspeisevergütung für Strom aus erneuerbaren Energien 
– kantonale Überbrückungsmassnahmen wird abgelehnt. 

 

Stans, 4. Februar 2010 LANDRAT NIDWALDEN 

 Landratssekretär  

 Hugo Murer 


